
NEUES aus dem Landtag 
und dem Kreisverband Dillingen 

Ihr Abgeordneter Georg Winter, 
Vorsitzender des Ausschusses für 

Staatshaushalt und Finanzfragen, informiert 

Ausgabe August 2009 

Liebe Freunde und Mitglieder, 

die ersten sechs Monate in diesem Jahr sind für uns politisch positiv gelaufen. Wir konnten 
zahlreiche organisatorische und politische Aufgaben bewältigen. Auf Orts- und Kreisebene 
haben wir Neuwahlen durchgeführt. Mein Dank gilt allen, die bisher und künftig mitmachen, 
mein herzlicher Glückwunsch den Neu- und Wiedergewählten! 

Bei der Europawahl erzielte der Kreisverband Dillingen das zweitbeste Ergebnis in 
Schwaben. Glückwunsch an Markus Ferber! 

Im Moment läuft die Vorbereitung für die Bundestagswahl. Unser Kandidat Ulrich Lange ist 
sehr engagiert, ein Wahlkampfteam wurde gebildet und es wurden bereits drei 
Großveranstaltungen mit jeweils hoher Frequenz durchgeführt: in Holzheim mit 
Landwirtschaftsminister Helmut Brunner, in Unterthürheim mit Staatsminister für Umwelt und 
Gesundheit Dr. Markus Söder, in Steinheim mit Innenminister Joachim Herrmann. 

Am 7. September kommt Sozialministerin Christine Haderthauer zum „Lauinger Oktoberfest“ 
beim Kannenkeller. Auf Initiative von Ulrich Lange besucht am 3. September um 20.00 Uhr 
Staatssekretär Christian Schmidt, MdB, Dillingen. 

Im September sind Infostände zur Wahl vorgesehen. Wichtig ist, dass Sie durch 
Mundpropaganda für eine starke Union in Berlin eintreten, ohne die nicht regiert werden 
kann.

Ihr

Georg Winter, MdL 

Wichtig:
3. Oktober 2009, 18.00 Uhr, 
Gasthaus Uhl Aislingen 
Veranstaltung mit Finanzminister 
Georg Fahrenschon 
zum Tag der Deutschen Einheit – 
20 Jahre Mauerfall – 
Dank an Hans Raidel 

  Minister Fahrenschon u. Ausschussvorsitzender Winter 
  besichtigen Abschluss d. Freskenfreilegung im Schloss 
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Kommunalfreundliche Förderung für Radwege, verkehrssichere Kreuzungen und 
Ortsumfahrungen

Im Rahmen von Konjunkturprogramm und Finanzausgleich ist es Georg Winter als 
Vorsitzendem des Haushaltsausschusses gelungen, das Sonderförderprogramm für 2009 
und 2010 zu erweitern. Förderfähig sind nun Änderungen von bestehenden Kreuzungen 
zwischen Staats- und Kommunalstraßen sowie der Bau von unselbständigen Geh- und 
Radwegen an Staatsstraßen. Voraussetzung: Baubeginn vor 31.12.2010. Fördersatz: 75 %, 
in Sonderfällen bis zu 85 %. Eine Besonderheit ist die Übernahme der Planungskosten mit 
pauschal 12 % der Baukosten durch den Staat. 

Neubau JVA Augsburg / Gablingen
Nachdem sich das Projekt verzögert hatte, ist es nun auf Drängen des Vorsitzenden Georg 
Winter im Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen im Juli 2009 gelungen, einen 
klaren Zeitkorridor vorzugeben: bis 20. August 2009 Frist für Angebote, 8. Oktober 2009 
Entscheidung im Haushaltsausschuss. Ziel: Realisierung bis 2012 mit einer Gesamt-
investition von über 210 Mio. Euro für 609 Haftplätze. 

Zusätzliche Nutzung für Kloster Thierhaupten 
Abgeordneter Georg Winter hatte erreicht, dass ein 
Umzug des Denkmalpflegeamtes von Nürnberg 
nach Thierhaupten vorbereitet wurde. Die 
Finanzierung wäre gesichert. Die Zustimmung von 
Wissenschaftsministerium und Staatskanzlei liegt 
vor. Angesichts starker Widerstände in Nürnberg, 
auch wegen des Wegfalls der Nutzung der 
Kaiserburg, werden derzeit Alternativen überlegt. 
Bei allen Varianten setzt sich Georg Winter dafür 
ein, dass die geplante Sanierung umgesetzt wird. 

Kapuzinerkloster für Akademie Dillingen 
Ein besonderes Anliegen Georg Winters, das Projekt Kapuzinerkloster Dillingen als 
Ergänzung der Akademie, wird von ihm weiter verfolgt. Da der ursprüngliche Kostenrahmen 
von 3,9 Mio. Euro mit 7,4 Mio. Euro wegen des denkmalpflegerischen Mehraufwandes und 
wegen des schlechten Gebäudezustandes gesprengt wurde, strebt er nun eine Realisierung 
in drei Schritten an. 

Mittelschule
Ein Vorschlag von Abgeordnetem Georg Winter fand in der Fraktion und in der 
Staatsregierung breite Zustimmung: die Aufwertung der Hauptschule und die Ergänzung 
durch eine Mittelschule. Dafür sieht er an mehreren Standorten im Landkreis Möglichkeiten.  

M5 an Aschbergschule 
An der Aschbergschule Weisingen wird auf Initiative von Georg Winter eines von zwei 
Modellprojekten in Bayern umgesetzt, nämlich die Vorbereitung ab dem fünften Jahrgang auf 
die Mittlere Reife in einer dafür eigens gebildeten Klasse.  

Angleichung der Arbeitszeit der Beamten an die Angestellten ab 1.8.2012/ 1.8.2013 
Die lange umstrittene Frage der Arbeitszeit im Öffentlichen Dienst wird nun einer Lösung 
zugeführt, die auf einem Kompromissvorschlag von Georg Winter beruht: einerseits 
Rückführung der Stundenmehrung auf die allgemeine Arbeitszeit, andererseits zeitliche 
Übergangsregelung, aber sofortiger Start der Ausbildung zusätzlicher Kräfte. 


